
Max-Weber-Schule Gießen
KAUFMÄNNISCHE BERUFSSCHULE ● FACHOBERSCHULE

FACHSCHULE FÜR BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUSBILDUNG – STUDIUM – BERUFLICHE QUALIFIZIERUNG



„Wir stehen für eine moderne 
kaufmännische Ausbildung. 
Aus Tradition.“ 

Liebe Leserinnen und Leser,

seit nunmehr über 125 Jahren sind wir in der kaufmännischen Aus-
bildung tätig. 1893 als „Kaufmännische Fachschule“ des Kaufmänni-
schen Vereins in Gießen gegründet, ist die Max-Weber-Schule heute 
für einen Großteil der kaufmännischen Auszubildenden in Stadt und 
Landkreis Gießen, in ausgesuchten Berufen auch darüber hinaus, zu-
ständig. Gemeinsam mit der benachbarten Wirtschaftsschule am Os-
waldsgarten sind wir Bildungszentrum für die Bereiche Wirtschaft und 
Verwaltung und außerdem Mitglied im HessenCampus Mittelhessen. 
In drei Schulformen – der Berufsschule mit kaufmännisch-verwalten-
den Ausbildungsberufen, der Fachoberschule für Wirtschaft und Ver-
waltung/Wirtschaftsinformatik und der zweijährigen Fachschule – in 
der Fachrichtung Betriebswirtschaft – bietet die MWS Schülerinnen 
und Schülern, Auszubildenden und Studierenden die Möglichkeit, sich  
adäquat und entsprechend der eigenen Bildungs- und Lebenssituation  

 
 
auf einen beruflichen Werdegang in einem kaufmännischen und/oder 
verwaltungsorientierten Beruf vorzubereiten. 

Wir sind in traditionellen Berufsbildern und in modernen Ausbildungs-
berufen an die wirtschaftliche und technische Entwicklung angepasst. 
Neben dem umfassenden, theoretisch fundierten Lehrprogramm – 
praktisch untermauert durch eine Ausbildung oder durch Praktika 
in ausbildenden Partnerunternehmen und verankert im international 
anerkannten System der Dualen Ausbildung – bereitet die MWS ihre 
Schülerinnen, Schüler und Studierenden auch auf das weitere beruf-
liche Leben vor. Zahlreiche Zusatzangebote und Zusatzqualifikationen 
– der Europäische Computerführerschein, das KMK-Fremdsprachen-
zertifikat Englisch, die Fachhochschulreife, Schulpartnerschaften und 
internationale Austauschprogramme, sowie eine umfassende - auch 
außerschulische - Beratung und Begleitung geben den jungen Men-
schen Unterstützung, Halt und Orientierung für die selbstbestimmte 
Gestaltung ihrer Zukunft. Beruflich und privat. Ganz im Sinne unseres 
Namensgebers Max Weber (1864 – 1920), Nationalökonom und Be-
gründer der deutschen Soziologie, Verfechter der Wertfreiheit kriti-
schen Denkens und Diskutierens sowie ethischer Grundsätze – gerade 
in unserer schnelllebigen und individualisierten Zeit.

Ihr

Karsten Wilke
Schulleiter der Max-Weber-Schule Gießen

Die Max-Weber-Schule (MWS) 

WIR ARBEITEN IN ALLEN BEREICHEN PROFESSIONELL.



 
 

Lahnstraße 1 
35398 Gießen 
 
Tel. +49 (0) 641-98292-0  
Fax +49 (0) 641-98292-85 
 
www.mtjz.de 

 

 

 

Max Weber (1864 - 1920)

Max Weber gilt nicht nur als der Begründer der deutschen Soziologie, er stellte als erster mit „Wirt-
schaft und Gesellschaft“ ein umfassendes, integriertes Werk zur Nationalökonomie und Gesell-
schaftslehre vor.

Er war ein stimmgewaltiger und äußerst redegewandter Hochschullehrer und Politiker mit einer 
besonderen Ausstrahlungskraft. Bereits mit 29 Jahren trat er eine außerordentliche Professur für 
Römisches Recht und Handelsrecht in Berlin an, ein Jahr später erhielt er einen Ruf an die Univer-
sität Freiburg als Professor für Nationalökonomie. Was seine wissenschaftlichen Betätigungsfelder 
betrifft, hätte er ebenso eine Professur für Philosophie, Geschichte, Politologie, Musikwissenschaft, 
besonders aber Religionswissenschaft erhalten können.

Max Weber war Befürworter einer (wert-neutralen) kritisch-experimentellen Wissenschaft sowie einer 
parlamentarischen Kontrolle über die Bürokratien. Dabei entwickelte Weber die noch heute gülti-
ge Konzeption, nach der die Verwaltung gegenüber dem Parlament rechenschaftspflichtig ist. (…)

 
Nach: Dr. Reinhard Kwetkus, Festschrift Max-Weber-Schule Gießen,  
100 Jahre kaufmännische Schule in Gießen 1893 - 1993, 1993

Vernetzung in der Region 
Die Max-Weber-Schule verfügt über ein umfangreiches Netzwerk mit ihren Partnern 
der Ausbildung:

 › regelmäßige Kontakte zu Ausbildungsbetrieben im Rahmen der Lernortkooperation
 ›  Mitarbeit in Prüfungsausschüssen der Kammern (IHK, Steuerberaterkammer, Rechts-

anwaltskammer und öffentlichen Behörden)
 › Mitarbeit im „Arbeitskreis Personal“ der IHK
 › Mitglied im HessenCampus Mittelhessen
 › Teilnehmer im Netzwerk „Voneinander Lernen“
 › Mitarbeit in verschiedenen Landesarbeitsgemeinschaften
 › Mitglied im inklusiven Schulbündnis der Stadt Gießen
 ›  Ergänzung der innerschulischen Beratungs- und Unterstützungsangebote durch  

externe Institutionen



WIR FÜHLEN UNS IN UNSERER SCHULE WOHL UND ARBEITEN GERNE DORT.
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Sie wollen zeigen, was Sie können, Spielraum für Ihre Ideen und 
einen starken Partner an Ihrer Seite haben? Sie haben Aufschlag – 
bei Ihrer/bei Ihrem

Die Ausbildung an unseren regionalen 
Standorten, im AOK-Bildungs zentrum und 
der Berufsschule qualifi ziert Sie umfassend 
für Ihre späteren Aufgaben und sichert 
Ihnen vielfältige berufl iche Perspektiven.

Bewerben Sie sich 
online:

karriere.aok.de
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• Ausbildung zum Sozial versicherungs   -
fachangestellten (m/w/d)

• Duales Studium der 
Betriebswirtschaft mit dem 
Schwerpunkt Kranken-
versicherungsmanagement 
(ausbildungsintegriert)

Sie wollen zeigen, was Sie können, Spielraum für Ihre Ideen  
und einen starken Partner an Ihrer Seite haben? 

Sie haben den Aufschlag:

Die Ausbildung an unseren regionalen 
Standorten, im AOK-Bildungs zentrum und 
der Berufsschule qualifi ziert Sie umfassend 
für Ihre späteren Aufgaben und sichert 
Ihnen vielfältige berufl iche Perspektiven.

Bewerben Sie sich 
online:

karriere.aok.de
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fachangestellten (m/w/d)

• Duales Studium der 
Betriebswirtschaft mit dem 
Schwerpunkt Kranken-
versicherungsmanagement 
(ausbildungsintegriert)

Die kaufmännische Berufsschule ergänzt die betriebliche Ausbildung im 
Rahmen des Dualen Systems um die schulische Ausbildung. Der Unter-
richt bezieht betriebliche Lernsituationen und praktische Bezüge gezielt 
mit ein. Der spezielle Technikunterricht der Automobilkaufleute sei als 
Beispiel genannt. Aktuelle Erkenntnisse der Lernforschung fließen kon-
tinuierlich in die Weiterentwicklung der unterrichtlichen Angebote ein.

Darüber hinaus ermöglicht bereits die Ausbildung an der Berufsschule 
Auszubildenden auch eine gezielte Weiterqualifizierung. So kann der 
Berufsschulabschluss für Schülerinnen und Schüler mit Hauptschul-
abschluss unter bestimmten Voraussetzungen mit dem Mittleren Ab-
schluss gleichgestellt werden.

Auszubildende mit Mittlerem Bildungsabschluss können durch einen 
Zusatzunterricht in Deutsch, Englisch und Mathematik und eine ab-
schließende Prüfung die Fachhochschulreife und somit die Berechtigung 
zu einem Studium an einer Hochschule erwerben.

Weitere begehrte Zusatzqualifizierungen an der MWS sind der Erwerb 
des Europäischen Computer-Führerscheins (ECDL) oder des Fremd-
sprachen-Zertifikats Englisch (KMK). Voraussetzung ist auch hier das 
Ablegen der entsprechenden Prüfungen.

Eine andere Bildungsmaßnahme ist die Einstiegsqualifikation für Jugend-
liche (EQJ) mit Wechselmöglichkeit in eine Ausbildung.

Ausbildungsprojekt „Sinn & Zweck“
Zukünftige Industriekaufleute arbeiten in projekt-, handlungs- und praxis- 
orientiertem Unterricht auf der Erfahrungsbasis des Einsatzes selbst 
erzeugter Produkte am Markt.

Unsere Ausbildungsberufe

 › Automobilkaufmann/-frau
 › Bankkaufmann/-frau
 › Kaufmann/-frau für Büromanagement
 › Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen
 › Industriekaufmann/-frau
 › Informatikkaufmann/-frau
 › IT-Systemkaufmann/-frau
 › Justizfachangestellte/-r
 › Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/-r
 › Sozialversicherungsfachangestellte/-r
 › Sport- und Fitnesskaufmann/-frau
 › Steuerfachangestellte/-r
 › Tourismuskaufmann/-frau
 › Verwaltungsfachangestellte/-r
 › Kaufmann/-frau für Versicherung und Finanzen

„Wir vermitteln das theoretische Rüstzeug einer Berufsausbildung als Ausbildungspartner der Betriebe.“ 

„Ich unterrichte gerne an der 
Max-Weber-Schule aufgrund 
der vielen abwechslungs-
reichen Ausbildungsberufe.“

Annika Findt, Studienrätin, 
Lehrerin für Wirtschaft/Verwaltung 
und Religion

Die kaufmännische Berufsschule



Vereinbarter BroschüreninhaltWIR QUALIFIZIEREN UNSERE SCHÜLER. FÜR BERUF UND LEBEN.



Vereinbarter Broschüreninhalt

Bender GmbH & Co. KG
35305 Grünberg

www.bender.de/karriere

Echt spannend – Karriere bei Bender! 

BENDER Group

Fachinformatiker/-in

Anwendungsentwicklung

Systemintegration

Elektroniker/-in

Geräte und Systeme

Betriebstechnik

Elektroanlagenmonteur/-in

Industriekaufmann/-frau

Fachinformatiker/-in

Ausbildung:

Ingenieurwesen

Elektrotechnik

Elektro- und Informationstechnik

Technische Informatik

Wirtschaftsingenieurwesen

Elektrotechnik

Ingenieurwesen

Duales Studium:

Besuch uns auf Facebook:
http://www.facebook.com/Bender.DE

Wer mit einem Faible für Wirtschaft und Verwaltung oder Wirtschafts-
informatik die allgemeine Fachhochschulreife und über einen studi-
enqualifizierenden Abschluss die Aufnahme eines Studiums an einer 
Hochschule anstrebt, erreicht das mit den Bildungsangeboten der 
Fachoberschule an der MWS. Schüler/-innen mit Mittlerem Abschluss 
– ohne abgeschlossene Berufsausbildung – durchlaufen mit der Orga-
nisationsform A eine zweijährige Ausbildung, wobei das erste Ausbil-
dungsjahr ein Jahrespraktikum an drei Tagen in der Woche in einem 
Unternehmen beinhaltet. Gerade dieses Jahrespraktikum bietet für die 
Schülerinnen und Schüler eine hervorragende Möglichkeit, Kontakte 
zu den Betrieben der heimischen Wirtschaft zu knüpfen, die dann in 
einer anschließenden Ausbildung oder einem dualen Studium münden 
können. Schüler/-innen mit Mittlerem Abschluss und einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung besuchen in der Organisationsform B lediglich 
das zweite, rein schulische Ausbildungsjahr. Bei ausreichender Nachfra-
ge kann die Fachoberschule auch in Teilzeitform abends und samstags 
über einen Zeitraum von zwei Jahren angeboten werden. In allen For-
men werden die Bereiche Wirtschaftslehre, Rechnungswesen, Daten-

verarbeitung/Informatik und die allgemeinbildenden Fächer Deutsch, 
Englisch, Mathematik, Biologie, Chemie, Politik, Religion/Ethik und Sport 
unterrichtet. Verbindend ist die jährliche Studienfahrt aller 12. Klassen 
im Rahmen eines Politik-Projektes.

„Wir bereiten den Weg in ein Studium.“

Fachoberschule für Wirtschaft und Verwaltung, 
Wirtschaftsinformatik

„Ich arbeite gerne an der 
Max-Weber-Schule, weil die 
Wirtschaftsausbildung hier 
hervorragend ist.“

Tobias Alsen, Studienrat,
Lehrer für Wirtschaft/Verwaltung 
und Religion



Vereinbarter BroschüreninhaltWIR QUALIFIZIEREN UNSERE SCHÜLER. FÜR BERUF UND LEBEN.

Den Anfang macht 
eine gute Ausbildung.
Wir bilden dich aus zum

  Verfahrensmechaniker (m/w)

  Betonfertigteilbauer (m/w)

  Industriekaufmann (m/w)

Bewirb dich jetzt!

KlickDichRinn_Max-Weber-Schule_186x90mm_RZ.indd   1 12.04.2018   10:24:06



Starten Sie durch mit einer  
Ausbildung zum/zur Kaufmann/frau  
für Versicherungen und Finanzen 
Für die Bereiche: 
Gießen, Marburg, Wetzlar und Limburg

Versichern und Bausparen

Landesgeschäftsstelle Gießen
Frankfurter Str. 4, 35390 Gießen
Telefon (06 41) 9 74 21 – 30 
Thomas.Otto@debeka.de

Kombinierbar mit einem  

berufsbegleitenden Studium  

mit abgeschlossener Lehre

Weitere Infos unter: debeka.de/Karriere

185x55_Azubi_LGS Giessen.indd   2 24.04.2018   14:51:19

Vereinbarter Broschüreninhalt

Wer über eine qualifizierte Berufsausbildung in einem wirtschaftlichen 
oder verwaltungsorientierten Beruf verfügt sowie über eine mindestens 
einjährige Berufserfahrung, kann sich an der Fachschule zum/zur staat-
lich geprüften Betriebswirt/-in und damit für eine Führungsposition im 
mittleren Management weiterqualifizieren. In zwei Jahren (Vollzeit) oder 
in drei Jahren (berufsbegleitend) erhalten die Studierenden fachrich-
tungsbezogenen, schwerpunktübergreifenden Unterricht in Betriebs-, 
Volkswirtschafts- und Steuerlehre, Rechnungswesen, Recht, Wirtschafts-
mathematik und Datenverarbeitung sowie allgemeinbildenden Unter-
richt in Deutsch, Englisch und Politik. Im zweiten Ausbildungsabschnitt 
werden speziellere branchen- und betriebsbezogene Qualifikationen 
fokussiert. Die Studierenden können sich für einen der Schwerpunkte 
Controlling, Marketing und/oder Personalwirtschaft entscheiden. Im 
Rahmen des DQR (Deutscher Qualifikationsrahmen) ist der erfolgreiche 
Abschluss an einer staatlichen Fachschule auf Niveaustufe 6 angesiedelt.

Wissenswertes über die Fachschule:

 ›  der auf DQR-Niveaustufe 6 befindliche Abschluss „Staatlich geprüfte/r 
Betriebswirt/in“ ist den Bachelor-Abschlüssen der Hochschulen 
gleichgestellt

 ›  Projektarbeiten sind in der betrieblichen Praxis der regionalen Wirt-
schaft und Verwaltung verortet

 ›  die Vorbereitung und das Ablegen der Ausbildereignungsprüfung 
(AdA-Schein) ist möglich

 ›  die Studierenden der Fachschule Vollzeit nehmen im 1./2. Semes-
ter am internationalen Marketingwettbewerb DECA (Distributive 
Education Clubs of America) teil

 ›  lebenslanges Lernen ist durch optionale Ergänzungsprüfungen in 
weiteren Studienschwerpunkten möglich

„Wir qualifizieren die künftigen Führungskräfte der Wirtschaft.“

Die Fachschule für Betriebswirtschaft

„Ich unterrichte gerne an der 
Max-Weber-Schule, weil jede 
Schülerin und jeder Schüler 
 individuell ist. Das macht 
meine Arbeit lebendig!“

Antje Franzen, Oberstudienrätin, 
Lehrerin für Wirtschaft/Verwaltung 
und Politik



Das ECDL-Zertifikat

Der ECDL (European Computer Driving Licence) ist weltweit als „Eich-
marke“ für Computerkenntnisse anerkannt und bisher in über 140 
Ländern eingeführt. Der ECDL ist ein international einheitlicher Zertifi-
zierungs- und Bildungsstandard zu den Kenntnissen und Fertigkeiten in 
den wichtigsten Computeranwendungen. Zur Erreichung müssen vier 
von vierzehn Online-Teilprüfungen innerhalb von drei Jahren bestanden 
werden. Die relevanten Kompetenzbereiche des ECDL sind Bestandteil 
des regulären Unterrichts an der MWS. Individuelle Vorbereitungen und 
Tutorien können mit den ECDL-Lehrkräften abgestimmt und vereinbart 
werden. Auch zu Modulen, zu denen derzeit keine Tutorien angeboten 
werden, können Prüfungen an der MWS abgelegt werden. Die MWS 
bietet ihren Schülerinnen, Schülern und Studierenden den ECDL zum 
Selbstkostenpreis an.

ECDL-Kompetenzbereiche sind:

 › Computer-Grundlagen
 › Online-Grundlagen
 › Textverarbeitung
 › Tabellenkalkulation
 › Datenbanken
 › Präsentation
 › IT-Sicherheit
 › Online-Zusammenarbeit
 › Bildbearbeitung
 › Projektplanung
 › E-Health
 › Datenschutz
 › Schreibregeln nach DIN 5008:2011
 › Rechnungswesen mit DATEV

Außereuropäisch wird der ECDL als ICDL (International Computer Dri-
ving Licence) bezeichnet und anerkannt.

KMK-Fremdsprachenzertifikat Englisch

Das Fremdsprachenzertifikat der Kultusministerkonferenz – kurz 
KMK-Fremdsprachenzertifikat - dokumentiert berufsbezogene Fremd-
sprachenkenntnisse nach erfolgreichem Ablegen einer berufsbezoge-
nen und praxisorientierten Zusatzprüfung (schriftlich und mündlich). 
Das Sprachzertifikat findet sowohl bundesweit als auch international 
Anerkennung und wird auf verschiedenen Niveaustufen und für unter-
schiedliche Ausbildungsberufe angeboten.

Die MWS ist Prüfungsstandort für folgende berufliche Schwerpunkte: 
Automobil, Bank, Industrie, Recht, Steuern und Tourismus. 

Cambridge Business English  

Certificates (BEC)

Die Vorbereitung auf die Teilnahme an diesen Sprachzertifikaten kann 
im Rahmen des Englischunterrichts in der Berufs- sowie der Fachschule 
unterstützt werden.

Angebote in den Bereichen 
EDV und Fremdsprache

„Ich unterrichte gerne an der 
Max-Weber-Schule, weil mir die 
Arbeit mit Schülerinnen und 
Schülern unterschiedlicher Schul-
formen in einem innovativen und 
motivierten Kollegium gefällt.“

Nadine Rasper, Studienrätin,  
Lehrerin für Wirtschaft/Verwaltung  
und Schwerpunkt Industrie



Landkreis Gießen
Der Kreisausschuss

Riversplatz 1-9  35394 Gießen
Tel. 0641-9390-1557   

E-Mail: Ausbildung@lkgi.de

Wir bilden aus! 
In der Kreisverwaltung können junge Menschen 
entsprechend ihren Fähigkeiten und Interessen 

ganz unterschiedliche Berufe erlernen. 

Verwaltungsfachangestellte*r 
Wer sich für die rechtlichen Grundlagen des 

Zusammenlebens interessiert, könnte sich zum/r 
Verwaltungsfachangestellten ausbilden lassen. 

Sie erarbeiten unter anderem Entscheidungen der 
Verwaltung und erledigen kaufmännische Aufgaben.

Fachinformatiker*in Systemintegration 
Fachinformatiker/innen der Fachrichtung 

Systemintegration richten als Dienstleister im 
eigenen Haus oder bei Kunden die gewünschten
Informations- und Telekommunikationstechniken 

ein, betreiben und verwalten sie.

Zusätzlich bieten wir an:

Duales Studium 
(Bachelor of Arts – Allgemeine Verwaltung)                                www.lkgi.de

haben wir dein 
Interesse geweckt? 
Melde dich bei uns!

Austauschangebote

 ›  Austauschangebot für Berufs- und Fachschüler/-innen mit dem Fox 
Valley Technical College (Wisconsin)

 ›  Austauschangebot für Schüler/-innen der Fachoberschule mit der Lake 
Mills High School (Wisconsin)

 ›  EU-geförderte Programme (Erasmus+) für Berufs- und Fachschüler/-in-
nen: Berufsfelderkundung im europäischen Ausland (ganzjährig jeder-
zeit) als Möglichkeit für Einzelpersonen

 ›  weitere Erasmus+ Programme: zum Beispiel „Zusammenarbeit zum 
Zweck des Auf- und Ausbaus von strategischen Schulpartnerschaften 
zur Förderung von Innovation und Austausch von bewährten Verfah-
ren“ (z. Zt. Austauschangebot für Schüler/-innen der Fachoberschule 
mit Lodz/Polen)

Beratung Ausland & Ehrenamt

Wir bieten individuelle Beratung und Unterstützung, um einen Auslands-
aufenthalt zu finden, der zu den finanziellen und zeitlichen Möglich-
keiten und Wünschen passt. Die Möglichkeiten reichen hier von Work 
& Travel und Workcamps über Au-Pair bis hin zu einem freiwilligen 
sozialen Jahr im Ausland. 

Internationale Wettbewerbe

Sowohl die Studierenden der Fachschule (Vollzeitform) als auch die 
Industriekaufleute nehmen am internationalen Marketingwettbewerb 
DECA (Distributive Education Clubs of America) teil.

Internationale Aktivitäten

„Ich unterrichte gerne in der 
Max-Weber-Schule, da mich 
die Verzahnung von Theorie 
und Praxis im Dualen System 
begeistert.“

Marc Stranz, Oberstudienrat, 
Lehrer für Wirtschaft/Verwaltung 
und Deutsch

WIR QUALIFIZIEREN UNSERE SCHÜLER. FÜR BERUF UND LEBEN.
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Max-Weber-Schule Gießen
KAUFMÄNNISCHE BERUFSSCHULE ● FACHOBERSCHULE

FACHSCHULE FÜR BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUSBILDUNG – STUDIUM – BERUFLICHE QUALIFIZIERUNG

„Informieren Sie sich über  

unsere Ausbildungsangebote.“

Max-Weber-Schule
Georg-Schlosser-Str. 18 
35390 Gießen
Tel.: 0641 306-3141
Fax: 0641 306-3145
poststelle@max-weber.giessen.schulverwaltung.hessen.de

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer
Website www.maxweberschule.de

Lernen und Leben
„Über die Schule hinaus lernen unsere Schüler/-innen  
und Studierenden bei uns fürs Leben.“

 ›  internationale Schulpartnerschaften mit Schüler/-innen und Studieren-
denaustausch-Programmen (Lake Mills School District und Fox Valley 
Technical College in Wisconsin, USA) 

 ›  europäische Austauschprogramme und Berufspraktika in wechseln-
den Ländern (Erasmus+) 

 ›  Angebot von allgemeiner Beratung, Studien-, Ausbildungs- und Bil-
dungsberatung 

 ›  Ausbildungsprojekt Sinn & Zweck (projektbezogener, handlungs- und 
praxisorientierter Unterricht auf der Erfahrungsbasis des Einsatzes 
selbst erzeugter Produkte am Markt) 

 ›  sowohl die Studierenden der Fachschule (Vollzeitform) als auch die 
Industriekaufleute nehmen am internationalen Marketingwettbe-
werb DECA teil

und Vieles mehr …


